
Ein Leben fürs Velo 
 
Die Bike School Solothurn ist das Kompetenzzentrum fürs Velo in Solothurn. Sie bes<cht durch ein 
breites Angebot an Kursen und Ausrüstung. so!mobil besuchte ihren Season Opening Anlass vom 
11. März 2023.  
 
Trotz kühlen Temperaturen wirkte das Team der Bike School an ihrem Season Opening Anlass vom 11. 
März 2023 hochmoCviert. Sie durDen zwei Teilnehmerinnen in einen Schnupperkurs Mountainbike 
fahren beibringen. Nachdem die beiden Frauen einen Übungsparcours absolvierten haJen, ging es in 
den Feldbrunnenwald für die Fahrt im Gelände. Der Schnupperkurs machte ihnen grossen Spass. «Es 
war supercool trotz des WeJers», schwärmte eine der Teilnehmerinnen. Die Bike School haJe ihrem 
Leitsatz «Wenn unsere Kunden Spass haben, haben wir einen guten Job gemacht» erfolgreich 
Rechnung getragen.  
 
Vom ersten Mountainbike zur Bike School 
Seit 35 Jahren dreht sich Reto Burkis Leben ums Velo. Er verkauDe im Tropical Bike & Fun Shop nebst 
SurYreJern und Snowboards als erstes SportgeschäD in Solothurn auch Mountainbikes. Mit den 
Jahren explodierte der Verkauf von Mountainbikes. SchriJ für SchriJ konnte er sein GeschäD 
ausbauen. Anfangs organisierte das GeschäD kleine Ausfahrten mit den Mountainbikes. Dann kamen 
diverse Kurs- und Beratungsangebote sowie ein eigenes Rennteam für Kinder zwischen 5-16 Jahre 
hinzu (Tropical Race GmbH). Seit 2019 gehörte ein Café und ein Bikefieng-Raum zur AusstaJung des 
GeschäDs. Letztes Jahr ging sein langgehegter Traum der Bike School in Erfüllung. 
 
Breites Kursangebot für jedes Bedürfnis 
Um allen Bedürfnissen rund ums Velo gerecht zu werden, gestaltet die Bike School das Kursangebot 
möglichst breit. Während den warmen Jahreszeiten finden sämtliche Velofahrkurse (Mountainbike, E-
Bike, etc.) staJ. Im Winter kommen Mechanik - und GPS-Kurse zum Zug. Dabei profiCert die Bike 
School vom Expertenwissen von Lukas Bucher, Salome Burki und Eliane Tschumi. Die Kursleitenden 
bringen wertvolle Erfahrungen aus ihren eigenen GeschäDen und dem Radsport mit, welche sie den 
Teilnehmenden mit LeidenschaD weitergeben. Die Rückmeldungen zu den Kursen sind durchwegs 
posiCv. Die Teilnehmenden schätzen es, dass die Kurse in kleinen Gruppen durchgeführt werden. Dies 
erlaubt den LeiterInnen individuell auf die Teilnehmenden einzugehen. Vor allem Kinder besuchen 
häufig Nachfolgekurse. 
 
Das Op<mum herausholen 
Der Bike School ist es ein grosses Anliegen, Kundinnen und Kunden opCmal auf bevorstehende 
Velotouren vorzubereiten. Zu den Beratungsangeboten zählt daher auch die SitzposiConsanalyse. 
Dabei wird die Person zuerst ausgemessen, dann die Geometrie des Velos besCmmt. Danach wird die 
KraDverteilung beim Treten der Pedale ermiJelt und auf die opCmale SitzposiCon angepasst. Mithilfe 
eines Lasers werden die Daten schliesslich auf das eigene Velo übertragen und dieses entsprechend 
eingestellt. 
 
Mekka für Velosport 
Aus Burkis Sicht ist die Energiestadt Solothurn ein Mekka für den Velosport. «Solothurn ist 
prädesCniert für Velofahrer», sagt er, «ODmals kommt man mit dem Velo sogar schneller ans Ziel.» 
Verbesserungspotenzial in der Veloinfrastruktur sieht er bei unübersichtlichen Kreuzungen und 
Absätzen bei Velowegen, die für Velofahrerinnen und Velofahrer gefährlich werden können. 
 


